
N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung des Ortsbeirats Remagen der Stadt Remagen vom 18.08.2010 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 09.08.2010  
 
Tagungsort:  Sitzungssaal des Rathauses   
 
Beginn:  18:00 Uhr 
 
Ende:   19:10 Uhr 
 

Anwesend:  
 
Ortsvorsteher 
Walter Köbbing   
 
Schriftführer/in 
Beate Fuchs   
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Rolf Becker   
Dr. Rüdiger Finger   
Kenneth Heydecke   
Wilfried Humpert   
Jochen Kreckel   
Agnes Menacher   
Gabriele Merten ab TOP 2 öffentlicher Teil 
Elmar Molwitz   
Fokje Schreurs-Elsinga   
Ali Tzinali   
Christine Vendel   
Dr. Peter Wyborny   
 
   

Entschuldigt fehlen: 
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Rolf Plewa   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer die Beigeordneten Joachim Titz und 
Hans-Joachim Bergmann, Ratsmitglied Dr. Jörg Rossberg sowie die Bürger und Ver-
treter der Presse und stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit fest. 



Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Genehmigung der Niederschrift zur 7. öffentlichen Sit-

zung vom 10.06.2010 
 

    
 2   Verpflichtung von Herrn Jochen Kreckel und Herrn Rolf 

Becker als neue Ortsbeiratsmitglieder 
 

    
 3   Künftige Form der Sitzungsniederschrift, Beschluss  
    
 4   Bericht der Einwohnerversammlung "Historisches Drei-

eck" 
 

    
 5   Haushalt 2011, Beschluss  
    
 6   Namensgebung des Fußweges zwischen Uhlandstraße 

und Friedhof, Beschluss 
 

    
 7   Aktuelles  
    
 8   Mitteilungen und Anfragen  
    
 
 
8. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
-------------------------------------- 
 
 
Zu Punkt 1 – Genehmigung der Niederschrift zur 7. öffentlichen Sitzung 

vom 10.06.2010 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Mit der Änderung, das Fokje Schreurs-Elsinga an der Sitzung teilnahm, wird die Nie-
derschrift bei zwei Enthaltungen einstimmig genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 2 – Verpflichtung von Herrn Jochen Kreckel und Herrn Rolf Be-

cker als neue Ortsbeiratsmitglieder – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ortsvorsteher Walter Köbbing teilt mit, dass Herr Jochen Kreckel für Frau Brigitte 
Schmickler und Herr Rolf Becker für Frau Manuela Möhren in den Ortsbeirat nachrü-
cken. Er erteilt dem Beigeordneten der Stadt, Herrn Joachim Titz das Wort, der die 
Verpflichtung von Herrn Becker vornimmt und sowohl ihm als auch Jochen Kreckel 
bei der Ausübung ihres Mandates viel Erfolg wünscht. Jochen Kreckel ist Mitglied 
des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses. Eine Verpflichtung ist daher nicht 
mehr erforderlich.  
 
Zudem weist Ortsvorsteher Walter Köbbing darauf hin, dass der neue Fraktionsvor-
sitzende der CDU Kenneth Heydecke ist. 
 
 



Zu Punkt 3 – Künftige Form der Sitzungsniederschrift, Beschluss – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat beschlossen, dass künftig ausschließlich Er-
gebnisprotokolle gefertigt werden, wobei die Mindestanforderungen, die die Ge-
schäftsordnung der Stadt Remagen regeln, zu beachten sind. Ortsvorsteher Walter 
Köbbing schlägt vor, Niederschriften über die Sitzungen des Ortsbeirates Remagen 
ebenfalls auf ein Ergebnisprotokoll zu beschränken, wobei Wortbeiträge auf Wunsch 
aufgenommen werden können. Sollte dies jedoch überhand nehmen, ist über diese 
Vorgehensweise noch einmal zu beraten. 

Beschluss: 
Der Ortsbeirat Remagen beschließt, in Zukunft nur noch Ergebnisprotokolle zu erstel-
len. Die Vorschriften der Geschäftsordnung müssen aber eingehalten werden. Auch 
sind Wortbeiträge auf Antrag hin in die Niederschrift aufzunehmen. 
 
 
einstimmig beschlossen   
  
 
Zu Punkt 4 – Bericht der Einwohnerversammlung "Historisches Dreieck" – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ortsvorsteher Walter Köbbing informiert über den Verlauf der Anliegerversammlung 
und gibt einen kurzen Überblick über den Verlauf der Veranstaltung und der von den 
Anliegern vorgetragenen Anregungen und Bedenken. Zudem wurde vorgeschlagen, 
die Vertreter von „Remagen mag ich“ sowie der Verwaltung (Herren Bachem, Bors, 
Tillmann) mit in die weitere Planung einzubeziehen. Der Niederschrift ist das Proto-
koll der Versammlung beigefügt. 
 
 
Zu Punkt 5 – Haushalt 2011, Beschluss – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Der Vorsitzende verweist mit Blick auf die angespannte Haushaltsituation auf einen 
Vorschlag aller Ortsvorsteher, Wünsche moderat zu formulieren.  
 
Folgende Vorschläge werden unterbreitet: 
 

1. Weiterführung der Rheinpromenade 
2. Historisches Dreieck 
3. Alter Friedhof 
4. Naherholung 
5. Investitionen ins Römermuseum (5.000,00 Euro) 
6. Zuschuss Türkspor Remagen für „Gartenhaus“ auf Sportplatz 1.000,00 Euro 
7. Bushaltestelle Fachhochschule 
8. Renovierung der öffentlichen Toilette (Marktplatz) 
9. Erweiterung der Unterstellmöglichkeiten für Fahrräder am Bahnhof 
10. In der Wässerscheid (Planungskosten) 
11. Aufnahme der Bahnhofstraße in Investitionsplan für 2012 

 
 
 



Des Weiteren wird vorgeschlagen, Mittel zur Sanierung für das romanische Pfarrtor 
zur Verfügung zu stellen. Da dieses allerdings nicht im Eigentum der Stadt steht, wird 
der Wunsch dem Eigentümer vorgetragen. 
 
Das Spielplatzbudget bleibt unverändert und soll wie in der Vergangenheit gehand-
habt werden. 
 
Ortsvorsteher Walter Köbbing bittet zusätzlich, folgenden Vorschlag der Ortsvorste-
her in den Fraktionen zu beraten:  
 
Es sollte ein Ortsbeiratsbudget aller Ortsbeiräte eingerichtet werden. Hierbei handelt 
es sich um einen Nottopf für Unvorhergesehenes. Ausgaben hieraus werden in Ab-
sprache mit allen Ortsvorstehern entnommen. Der Haupt- und Finanzausschuss ist 
hierüber zu informieren. Das Unwetter im Juni habe gezeigt, dass es mitunter unum-
gänglich ist, schnell und unbürokratisch finanzielle Mittel zu Verfügung zu stellen.  

Beschluss: 
Die Vorschläge für den Entwurf des Haushaltes 2010 sollen der Verwaltung vorge-
tragen werden.  
 
einstimmig beschlossen   
  
 
Zu Punkt 6 – Namensgebung des Fußweges zwischen Uhlandstraße und 

Friedhof, Beschluss – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Verwaltung bittet den Ortsbeirat um Vorschläge, da der parallel zum neuen 
Friedhof verlaufende Weg zwischen Alte Straße und Goethestraße bisher keinen 
Namen führt. 

Beschluss: 
Der Ortsbeirat sieht für die Bezeichnung des Weges keine Notwendigkeit. 
 
einstimmig beschlossen   
  
 
Zu Punkt 7 – Aktuelles – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Linden an der Rheinpromenade laut Beschluss in 
Kastenform geschnitten werden sollten. Zwischenzeitlich stellte sich jedoch heraus, 
dass eine durchgehende geschlossene „Decke“ von Vorteil sei. So könnte beispiels-
weise auf Sonnenschirme komplett verzichtet werden. Die Verwaltung schlägt daher 
vor, die Linden entsprechend zu binden. 

Beschluss: 
Der Ortsbeirat beschließt, die Linden an der Rheinpromenade entsprechend zu bin-
den, damit eine durchgehende geschlossene Decke entstehen kann.  
 
einstimmig beschlossen   
  



Zu Punkt 8 – Mitteilungen und Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Christine Vendel spricht die Oleander an der Rheinpromenade an. Die Pflanzkübel 
erscheinen im Verhältnis zur Pflanze zu klein. In diesem Zusammenhang erkundigt 
Sie sich nach dem Sachstand „Baumpatenschaften“ im Bereich der Promenade. 
Ortsvorsteher Walter Köbbing versprach, hierüber in der nächsten Sitzung zu infor-
mieren. 
 
Agnes Menacher weist darauf hin, dass an der Treppe „Waldburgstraße“ die Be-
leuchtung nicht ausreicht. Im übrigen seien dort bereits Steine herausgebrochen. Sie 
bittet die Verwaltung um Prüfung. 
 
Sie sprach ebenfalls die Hinweisbeschilderung für das römische Museum an. Diese 
ist zumindest in der Neipengasse veraltet und sollte ausgetauscht werden. 
 
Dr. Peter Wyborny informiert über den Tag des Denkmals am 12.09.2010. Dieser 
steht in diesem Jahr unter dem Motto „Kultur in Bewegung“.  
 
Ortsvorsteher Walter Köbbing gibt bekannt, dass vier Olivenbäume für die Rhein-
promenade von privater Seite gesponsert werden. 
 
Er weist weiter auf das Remagener Weinfest hin, welches in der Zeit vom 17.09. bis 
20.09.2010 stattfinden wird. Traditionell trifft sich der Ortsbeirat zum Bürgerschoppen 
am Montagabend.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 19:10 Uhr. 
 
Remagen, den 10.09.2010     
Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
 
 

Walter Köbbing Beate Fuchs  
Ortsvorsteher  
 
 


